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Editorial

Liebe Mitglieder unseres Fachvereins

Der SIA hat derzeit 24 ihm zugehörende 
Fachvereine, die sich der Pflege spezifischer 
fachlicher und weiterer beruflicher Interessen 
widmen. So ist der Fachverein für Architektur 
& Kultur berufs- und kulturübergreifend tätig. 
Er befasst sich mittels Tagesexkursion und 
Studienreisen mit aktuellen architektonischen 
Entwicklungen, dem städtebaulichen, raum-
planerischen Kontext und andere Themen der 
Schweiz. Sein Angebot richtet sich in erster 
Linie an alle Mitglieder des SIA sowie an Ar-
chitektur und Kultur interessierte Personen, die 
mehr wissen wollen über Städte und Bauten. In 
Begleitung eines erfahrenen Architekten erle-
ben Sie die interessantesten Beispiele moder-
ner Architektur, können wichtige Gebäude oft 
auch von innen besichtigen und besuchen die 

www.a-k.sia.ch

11.11.2016
Basel IBA 2020, Novartis Campus
Generalversammlung
N.Goetz / B.Meyer

14.01 - 26.01.2017
Kuba
E. Vacchini / N. Goetz

09.03 - 10.03.2017
Hamburg
S. Dilbert - Röbig / N. Goetz

28.09 - 01.10.2017
Nordspanien
S. Dilbert - Röbig

10.10 - 14.10.2017	
Bordeaux - Bordelais
B. Jussel

Herbst 2017	
Chicago - New York
B. Jussel

27.11.- 14.12.2017
„Indochine“ Vietnam / Kambodscha
N. Goetz

spannendsten Stadtquartiere. 
Aber der Fachverein hat es schwer in der 
neuen Struktur des SIA, seine Rolle ist un-
klar und muss neu definiert werden. Durch 
die Neustrukturierung des SIA obliegt nun die 
Vertretung der Interessen der Architekten in-
nerhalb des SIA der Berufsgruppe Architektur 
und innerhalb der Berufsgruppe setzt sich das 
Ressort Baukultur für baukulturelle Themen ein 
und SIA Form bietet Aus- und Weiterbildungs-
kurse, neuerdings auch Reisen und Tagesex-
kursionen an. 
Der zukünftige Vorstand von A&K muss seine 
Aufgabe und sein Tätikeitsfeld neu überden-
ken, damit das Fachreiseangebot von A&K 
auch in den anderen Gefässen des SIA ver-
mehrt berücksichtigt wird. 

Th. Meyer-Wieser, Präsident a&k
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a&k Tagesexkursion
Hinweis

Basel - IBA 2020 – Die Zukunft Basels ist trinational
a&k Generalversammlung
11. November 2016 / 10:00 - 17:30 Uhr

Basel entwickelt sich immer mehr über die 
Landesgrenzen, nicht nur die Pharmaindustrie 
verdichtet Ihre Areale am Rhein, auch Lan- 
desgrenzen überschreitende Verkehrsverbin- 
dungen für Fussgänger und Velos sorgen für 
ein Zusammenwachsen der französischen, 
deutschen und schweizerischen städtischen 
Zentren zu einer länderübergreifenden urba- 
nen Agglomeration.

IBA Basel 2020
Das Steuerungsinstrument der Stadtentwick- 
lung für die nächsten Jahrzehnte, es knüpft an 
eine über hundertjährige Tradition von ausser- 
gewöhnlichen Bauausstellungen in Deutsch- 
land an. Eine IBA ist keine Ausstellung im klas- 
sischen Sinn, sondern ein zeitlich begrenztes 
Werkzeug der Bau- und Planungskultur. So
z.B. die länderübergreifende Planung einer 
neuen Teilstadt zwischen Basel, Weil am Rhein 
und Huningue ist ein einmaliges Projekt in Eu-
ropa und Paradebeispiel für das Wirken der 
IBA.

Novartis Campus
In der Kultur- und Industriestadt Basel wan-
delten verschiedene Firmen (wie u.a. Vitra, 
Roche) ihre betrieblich-strukturell unvorteilhaft 
und städtebaulich alles andere als stringent 
entwickelten Werkareale in attraktive Orte des 
Wissens, der Innovation und Begegnung. So 
entstanden auf dem Novartis Campus in den 
letzten Jahren neue Büro- und Laborgebäude 
von namhaften Architekten wie Diener, Märkli, 
Moneo, SANAA, Chipperfield, Gehry, Ando, Ta-
niguchi, Herzog und de Meuron, Siza u.a. nach 
einem strikten städtebaulichen Orientierungs- 
und Leitmodell.

Programm
Bis spätestens 10 Uhr Anreise nach Basel SBB, 
anschliessend Tram 11 bis Voltaplatz, resp. 
Tram 1 bis Novartis Campus, Fussmarsch zum 
Rheinufer. Campus Novartis

Novartis Campus – geführte Architekturbesichtigung

Situationsskizze Basel
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10.30h Generalversammlung
im Restaurant Lokami, Novartis Campus (El- 
sässerrheinweg 101, Tf: +41 61 696 48 48), 
Zugang vom neuen Fussgänger Rheinweg Ba- 
sel – Huningue.

ca. 11.30h Apéro und 12.00h gemeinsamer      
Lunch im Restaurant Lokami

14.00h Voltahalle, IBA Basel, Orientierung und 
Ausstellungserläuterung durch die Geschäfts-
leitung der IBA 2020

15.30h geführte Besichtigung Novartis          
Campus neue Büro- und Laborgebäude

17.30h Ende der Führung 

Leistungen
Apéro und Lunch, Orientierung IBA 2020 und 

Besichtigungen Novartis Campus.

Kosten
CHF 60.- für a&k Mitglieder
CHF 70.- für Nicht-Mitglieder
Annulierungskosten:
Bis 30. Okt.  gratis
Ab 31. Okt. CHF 30.-

Hinweis
Die Besichtigung des Campus ist auf 40 Teil-
nehmer beschränkt. Bei Überbuchung ist das 
Datum der Anmeldung massgebend. 

Anmeldung
Anmeldeschluss 30. Oktober 2016 (perem-
torisch), 
Anmeldung mit Vor- und Familiennamen, Ad-
resse, für die Besichtigung bei Novartis ist ein 
amtlicher Ausweis mitzunehmen.

Anmeldung direkt an:
beat.meyer@intergga.ch, 
Beat Meyer, Brändelistalweg 3, 
4103 Bottmingen oder auf www.a-k.sia.ch
Die Angemeldeten erhalten ein detailliertes 
Programm mit Einladung, Orientierungs-Skizze 
etc. per Post oder Mail bis zum 6. November 
2016.

Organisation
Nicolas Goetz, Beat Meyer, Vorstand A&K 

Campus Novartis

Campus Novartis
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a & k  Studienreise
Hinweis

Kuba
14. - 26. Januar 2017

Für letzte Anmeldungen / nur noch 
wenige Plätze frei, bis 1.November 2016

Unsere Reise nach Kuba konzentriert sich auf 
den zentralen und westlichen Teil der Insel. 
Schwerpunkt sind La Habana , Santa Clara, 
Trinidad, Camaguey und Cienfuegos.  La Ha-
bana, die alte und neue Hauptstadt,  steht für 
Architektur und Café Kultur und Musik. In La 
Habana besuchen wir die restaurierten Alt-
stadtbereiche, einige herausragende Bauten 
aus den 40er und 1960er Jahren. Ebenso 
dazu gehört die Kubanische Musikszene und 
Gastronomie.

Leistungen
Internationale Flüge mit Air France von der 
Schweiz über Paris CDG nach Havanna und 
zurück, Economic Class , Car Transport wäh-
rend der Aufenthaltsdauer, Hotelunterkunft mit 
Frühstück in guten, lokaltypischen  Hotels, 6 
Lunch und 5 Dinners, Assistenz bei Visa Be-
schaffung, Reisedokumentation vor der Reise, 
Lokale Reisebegleitung,  

nicht inbegriffen
Dringend empfohlene Annulationsversiche-
rung, Restaurants ausser der inbegriffenen 
Mahlzeiten, Trinkgelder (rechnen Sie total ca. 
10 CHF/Tag und Person), Visakosten, Anreise 
von Ihrem Wohnort zum Flughafen Zürich/Ba-
sel/Genf  und zurück,  persönliche Ausgaben, 
Airport Tax: 25 CHF. Mehrkosten für Flüge in 
Business Klasse , ca.CHF 2’000.-

Reisekosten
Bei 15 – 19 Teilnehmern: CHF4’200.- /Teil-
nehmer im Doppelzimmer
Bei 20 – 22 Teilnehmern: CHF 4’000.- /Teil-
nehmer im Doppelzimmer
Einzelzimmerzuschlag:  		
CHF 500.-.
Zuschlag für Nicht A&K Mitglieder 	
CHF 200.-
Teilnehmerzahl
15 bis 20 Personen

Anmelde- / Zahlungsbedingungen
Nach Ihrer schriftlichen Anmeldung mit beilie-
gendem Formular erhalten Sie eine Rechnung 
für eine Anzahlung von
 CHF 800.-Teilnehmer mit EZ Schein, Ihre An-
meldung ist nach Eingang der Zahlung gültig. 
Falls die Reise aus mangelnder Teilnehmerzahl 
nicht stattfinden sollte, erhalten Sie den Be-
trag Ihrer Anzahlung zu 100% zurückerstattet. 
Teilnehmer werden nach Eingang Ihrer An-
meldung berücksichtigt. Der Restbetrag muss 
1 Monat vor Reisebeginn einbezahlt werden, 
Sie erhalten auch dafür einen EZ-Schein mit 
Rechnung.

Annulierungskosten:
Bis 15. Oktober 2016: CHF 200.-
Vom 16. Oktober bis 15 November 2016: 
500.-
Vom 16. November bis 15. Dezember 2016: 

30% der Reisekosten
Nach dem  16. Dezember bis Reisetag:  90% 
der Reisekosten.

Allgemeine Reisebedingungen 
Organisation 	
Organisation/Vorbereitung 
Eloisa Vacchini,Locarno,  
Logistik/Organisation: 
Nicolas Goetz, Basel
Reiseunterlagen auf a&k hompage oder 
Bulletin 2/16.,ebenfalls Anmeldung über 
homepage a&k oder direkt bei Nicolas Goetz: 
goetz,nicolas@wanadoo.fr
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a&k  Exkursion
Ausschreibung

Hamburg, Elbphilharmonie, Architektur und neue 
Quartiere
9. März - 10. März 2017

Nach zehn Jahren Bauzeit steht die Eröffnung 
kurz bevor: In der Elbphilharmonie Hamburg, 
dem aktuell wohl am meisten diskutierten Ge-
bäude in der Architektur, findet Mitte Januar 
2017 das Eröffnungskonzert statt. Mit uns 
können Sie vor Ort dabei sein und das Gebäu-
de von innen erfahren und den Konzertsaal 
erleben.

Was macht die Elbphilharmonie zu einem ein-
zigartigen architektonischen Gebäude? Ihre 
Verbindung von außergewöhnlicher Architek-
tur, einmaliger Akustik und einer exklusiven 
Lage in der Hafencity, die ihresgleichen sucht 
und sie zu einem Gesamtkunstwerk werden 
lässt.

Bei diesem zweitägigen Architekturspezial ler-
nen Sie das Gebäude als solches kennen, er-
fahren die Elbphilharmonie, ihren Konzertsaal 
und die herausragende Akustik in einer Welt-
uraufführung live und machen sich mit dem 
städtebaulichen Kontext der Hafencity vertraut. 
In Impulsvorträgen und Führungen erläutern 
Fachreferenten vor Ort die Komplexität des 
Gebäudes und geben Einblick in die Beson-
derheiten, das Raumprogramm und dessen 
unterschiedliche Nutzungen.

Das Konzert
Diese Akustik des großen Saals werden Sie 
nach einem gemeinsamen Abendessen bei der 
Welturaufführung von „Call me God“, einem 
brisanten und hochaktuellen Musiktheater-
stück mit dem weltbekannten Hollywoodstars 
John Malkovich live erleben. Ein Stück, das von 
den Ursachen und Mechanismen der Tyrannei 
handelt, von den großen Diktatoren der Welt, 
davon, was ihnen gemein ist und wie wir uns 
von ihnen beeinflussen lassen.
Das Stück ist damit Teil der Konzertreihe „Au-
dienz der Königin der Instrumente“ mit acht 
besonderen, ersten Konzerten in der Elbphil-
harmonie, bei denen die Orgel im Mittelpunkt 
steht und selbst die Wichtigkeit eines Schau-
spielers einnimmt. 

Programm

09.03.2017
Flug ab Zürich um 09:10 h
Ankunft in Hamburg um 10:40 h
Fahrt in die Hafencity
Elbphilharmonie im städtebaulichen Kontext
Führung durch die Elbphilharmonie
17:30 Gemeinsames Abendessen
20:00 Uhr Welturaufführung im grossen Saal 
der Elbphilharmonie „Call me God“ Musikthea-
ter mit Hollywoodschauspieler John Malkovich

10.03.2017
Pro und Contra Hafencity, Erläuterung und 
Disskusion am Stadtmodell
Führung durch die Hafencity, das derzeit  
grösste innerstädtische Stadtentwicklungspro-
jekt Europas.
Flug ab Hamburg um 18:10 h
Ankunft in Zürich um 19:40 h

Leistungen
Hin-und Rückflug ab Zürich inkl. Handgepäck
1 x Übernachtung, 25h Hotel Hafencity
1 x Frühstücksbuffet
1 x Gemeinsames Abendessen
1 x Eintrittskarte Abendveranstaltung 
„John Malkovich“
Koordination vor Ort durch architectours
Fachvorträge und Führungen durch Architek-

ten, Stadtplaner, Eintrittsgelder & Organisation 
aller Innenbesichtigungen, Transport vor Ort 
mit dem Bus oder öffentlichen Verkehrsmitteln
Reisepreissicherungsschein

nicht enthalten sind
Nicht aufgeführte Essen und Getränke
Ausgaben des persönlichen Bedarfs
Reiserücktrittversicherung

Kosten
a&k Mitglieder 
CHF 600,- im DZ
CHF 695,- im EZ
Nichtmitglieder
CHF 650 im DZ
CHF 745 im EZ

Information
Wer etwas länger in Hamburg verbringen 
möchte kann eine individuelle Verlängerung 
hinzu buchen.
Verlängerung bis 11.03.2017 
(nach Verfügbarkeit)
CHF 120 im DZ pro Person

Anmeldung / Organisation
Stephanie Dilpert-Röbig
info@architectours.org
Tel.: +49 (0)7733-9290687
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28. September - 1. Oktober 2017

a&k Studienreise
Ausschreibung

Nordspanien
Städte im Wandel – Eine Region blüht auf

Nordspanien – bis vor 20 Jahren eine wirt-
schaftsschwache Region, vereint heute her-
ausragende Architektur, gutes Design, Tradition 
und Moderne auf reizvolle Weise miteinander. 
Die Region hat sich zu einer der fortschritt-
lichsten und architektonisch interessantesten 
Regionen Europas entwickelt. Hier verbinden 
beispielhafte Revitalisierungsprojekte und in-
novative Neubauten auf selbstverständliche 
Weise Tradition mit modernen Ansprüchen.

Die Exkursion spannt den Bogen von den 
historischen Altstädten über herausragende 
Neubauten bis hin zu eindrücklichen Bei-
spielen einer Verbindung von Architektur und 
Natur. Denn in Nordspanien treffen selbst im 
vermeintlichen Niemandsland ungewöhnliche 
Architektur und Natur aufeinander – beispiels-
weise bei den vielen Weingütern, die teils wie 
Kathedralen und Skulpturen von außen wirken, 
sich zugleich faszinierend in die sie umgeben-
de Landschaft einfügen.

Von San Sebastián über Pamplona und Lo-
groño führt diese viertägige Fachexkursion 
weiter in die Region La Rioja und schließlich 
nach Bilbao. Jede Stadt und Region setzt da-
bei eigene architektonische wie thematische 
Schwerpunkte.

Tradition und Moderne
Bilbao, einst wirtschaftlich wie kulturell stark 
vernachlässigt, hat sich heute zu einem Vorbild 
für die gesamte Region entwickelt. Namhafte 
Architekten wie Santiago Calatrava, Rafael 
Moneo oder Coll-Barreu haben herausragen-
de Akzente gesetzt, welche die Transformation 
dieser Stadt verdeutlichen. Mit dem Guggen-
heim Museum und seiner Struktur aus Titan, 
Kalkstein und Glas hat Frank O. Gehry hier ein 
architektonisches Meisterwerk geschaffen, 
das weit über die Region hinaus strahlt. 

Stahl, früher lediglich ein Baumaterial, ist heu-
te zu einem architektonischen Gestaltungsmit-

tel geworden – und schafft auf diese Weise 
eine eindrückliche Verbindung zwischen  Alt 
und Neu. Heute sind in Bilbao die Verände-
rungen sichtbar, die bewusste städtebauliche 
Maßnahmen und eine klare Vision der Stadt-
entwicklung in den vergangenen 20 Jahren 
haben entstehen lassen.
Pamplona wiederum verbindet auf ungewöhn-
liche Weise seine interessante Geschichte und 
mittelalterliche Altstadt mit Kultur und archi-
tektonisch herausragenden Neubauprojekten. 
Hier verstecken sich die bislang kaum bekann-
ten Architekturschätze, die wir auf dieser Ex-
kursion besichtigen werden.

Bewusste Verbindung: Natur, Kultur und 
Architektur
Die Region La Rioja mit der Stadt Logroño ist 
zu einem Beispiel dafür geworden, wie aus 
einfachen Bauernhöfen preisgekrönte, von Ar-
chitekten – wie Zaha Hadid, Ignacio Quemada 
oder Rafael Moneo – geschaffene Weingüter 
werden können, die in Form und Materialien 
mit der sie umgebenden Landschaft spielen. 
Spannend und architektonisch herausragend 
sind hier vor allem die Weingüter, die ein wenig 

abseits der bekannten Orte liegen und die Teil 
dieser Rundexkursion sein werden.

Die Jugendstilstadt San Sebastián mit ihrer 
einzigartigen Lage an der baskischen Küste 
verbindet auf außergewöhnliche Weise Natur, 
Architektur und Kultur miteinander – und wird 
2016 Kulturhauptstadt Europas sein. Es ist ins-
besondere auch die Skulpturengruppe „Peine 
del Viento“, die hier eine Einheit der verschie-
denen Elemente schafft.

Impulse für starke Regionen
Diese viertägige Rundexkursion bietet Inspira-
tionen und Impulse für die Architektur im eige-
nen Land und zeigt, wie bewusste städtebau-
liche Maßnahmen eine ganze Region positiv 
verändern können. 

Besichtigungen von beispielhaften Neubau-
projekten, revitalisierten Brachflächen und 
traditionsreichen Weingütern sowie Gespräche 
mit Architekten, Stadtplanern und Eigentümern 
vor Ort ermöglichen einen direkten Austausch 
und bieten Einblick in die Entwicklungen dieser 
Region.
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Programm:
28.09.2017
Anreise:
Flug ab Zürich um 12:00 h
Ankunft in Bilbao um 14:00 h

„San Sebastian“
Fahrt mt dem Bus nach San Sebastian
Besichtigungen:
Museo San Telmo, Club Nlutico, Kirche Iglesia 
de Jesu, Kursaal

Nachmittag Fahrt nach Pamplona
Gemeinsames Abendessen 
Übernachtung in Pamplona

29.09.2017
„Pamplona“
Besichtigungen:
Nationalarchiv, Casa Condestables, Baluarte, 
Museum Oteiza in Alzuza Bodega Aroa,

Nachmittag Fahrt nach Logrono
Übernachtung in Logrono

30.09.2017
„Logrono“
Besichtigungen:
Rioja Tecnology Center, Bodega Alcorta, Bode-
gas Ysios, Elciego Bodega Marques de Riscal,

Samaniego, Bodega Baigorri, 

Nachmittag Fahrt nach Bilbao
Übernachtung in Bilbao

01.10.2017
„Bilbao“
Einführung in die Stadtentwicklung Bilbaos

Besichtigungen:
Fussgängerbrücke Puente de Deusto,
Bibliothek Deusto, Zubizuri-Fussgängerbrücke, 
Isozaki Atea, Gesundheitsministerium,
Verwaltungsgebäude der baskischen Regie-
rung,
Federico Soriano, Alhondiga, 

„Guggenheim Museum“
Besichtigung der Ausstellung: 
„The Matter of Time“ Richard Serra
und aktuelle Wechselausstellungen

Rückreise:
Flug ab Bilbao um 19:35 h
Ankunft in Bilbao um 21:35 h

Leistungen
Hin-und Rückflug ab Zürich
3 x Übernachtungen in Mittelklassehotels
3 x Frühstücksbuffet

1 x Gemeinsames Abendessen
Koordination vor Ort durch architectours
Fachvorträge und Führungen durch Architek-
ten, Stadtplaner und Bauhistoriker
Organisation aller Innenbesichtigungen, Ein-
trittsgelder, Transport vor Ort mit dem Bus und 
öffentlichen Verkehrsmitteln
Exkursionshandbuch
Reisepreisversicherung

nicht enthalten sind:
Nicht aufgeführte Essen und Getränke
Ausgaben des persönlichen Bedarfs
Reiserücktrittversicherung

Kosten
a&k Mitglieder 
CHF 1350,- im DZ
CHF 1550,- im EZ
Nichtmitglieder
CHF 1450 im DZ
CHF 1650 im EZ

Anmeldung / Organisation
Stephanie Dilpert-Röbig
info@architectours.org
Tel.: +49 (0)7733-9290687
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a&k Studienreise
Vorankündigung

„Indochine“
Vietnam / Kambodscha – Baukultur, tropische Natur 
November / Dezember 2017„Indochine“ umfasst die ehemals französi-

schen Kolonien in Südost Asien , die heutigen 
Länder Vietnam, Kambodscha, Laos.
Unsere Reise geht der traditionellen/histori-
schen Architektur nach. Neben einigen Über-
bleibsel der Kolonialzeit werden wir auch in 
Begleitung junger  Architekten, Beispiele der 
asiatische Moderne entdecken.
Überwältigend sind die Naturerlebnisse der 
Halongbucht und anlässlich unserer 3-tägigen 
Bootsfahrt, die  des Mekong Deltas, bei der wir 
die Grenze zu Kambodscha überfahren. Letz-
te Etappe der Reise ist die Hauptstadt Phnom 
Penh sowie Siem Reap mit den Tempelanlagen 
von Angkor.

Organisation / 
Voranmeldung-Platzreservation	
Nicolas Goetz 
Mail: goetz.nicolas@wanadoo.fr

a&k Studienreise
Vorankündigung

New York - Chicago

15. September - 30. September 2017

Zwei amerikanische Großstädte im Vergleich. 

Ein Überblick zur städtebaulichen und archi-
tektonischen Entwicklung der beiden Mega-
citys: Vom Zentrum der westlichen Welt an 
der Ostküste zur Geburtsstätte des modernen 
Hochhauses im Mittelwesten. 

Organisation	
Mag. Brigitte Jussel, Schillerstrasse 28a, 
A-6850 Dornbirn 
office@architekturinform.com - 
T 0043 664 2301643


